
 
Sehr geehrte GRS gGmbH, 

Sehr geehrter Herr Dokter und Kollegen, 

(Sehr geehrtes BMWi, Sehr geehrtes BMUB) 

 
Ganz herzlichen Dank für die Antwort und Ihre schriftliche Expertise. 

 
"Die Gesamtaktivität des radioaktiven Abfalls in den Behältern und dementsprechend auch die damit verbundene 

Wärmeentwicklung nehmen über die Zeit kontinuierlich ab. ..." (Quelle : GRS gGmbH / Köln) (siehe Mitteilung unten) 

 
Als Architekt und Planer bin ich nun sicher, dass die Planungen zum 

ART-TEL und DBHD tatsächlich die baulichen Probleme bewältigen ! 

 
Hiermit übergebe ich Ihnen die Vor-Entwürfe von ART-TEL und DBHD 

zur Vor-Prüfung der nuklear-technischen Aspekte einer Einlagerung. 

 
Bitte wenden Sie sich für die entsprechende Mittel-Freigabe zur Vor- 

Prüfung der beiden exemplarischen Planungen an : BMWi und BMUB. 

 
Eine Delegation der GRS gGmbH ist in der Schweiz herzlich willkommen. 

Wünsche Ihnen einen erfolgreichen Tag und eine gute Vorweihnachtszeit. 

 
Mit freundlichen Grüssen 

Volker Goebel 

Architekt / Dipl.-Ing. 

Endlager-Fachplaner 

 
 



 

 
 
 
https://www.ing-goebel.de/tunnel-film-art-tel-m%C3%B6ckow/ 
(dort ist Ihre Antwort in das Entwickler-Script eingegangen ...) 
 
https://www.arch-goebel.ch/aktuell/ 
http://www.ing-goebel.de (ART-TEL zur Zeit auf der Startseite) 
 
 
 
Die Menge der Bindungs-Energie die beim Zerfall radioaktiver Atome  
die Decay Chain herunter frei wird ist die Abwärme der Castoren. Die 
Wärmemenge und Radioaktivität verringern sich über alles betrachtet 
kontinuierlich. Es kommt nicht zu signifikanten Wärme-Anstiegen aus 
Freigabe der Bindungs-Energie beim Wechsel von Element zu Element. 
(Nur eine erneute Zusammenfassung in einfache Worte von Ing. Goebel) 
 
 
 
 
 
Dokter, Sven hat am 8. Dezember 2017 um 13:13 geschrieben: 
 
Sehr	geehrter	Herr	Goebel, 

	 

haben	Sie	vielen	Dank	für	Ihre	Anfrage	und	das	damit	verbundene	Interesse	an	unserer	fachlichen	Einschätzung. 

Für	die	späte	Rückmeldung	bitte	ich	um	Nachsicht	–	bei	einer	Vielzahl	von	Adressaten	ist	es	manchmal	schwierig	zu	klären, 

wer	sich	zuständig	fühlt.	Ich	schlage	deshalb	vor,	dass	Sie	sich	bei	eventuellen	Nachfragen	zentral	an	mich	wenden. 

	 

Zu	Ihrer	Frage:	Die	Gesamtaktivität	des	radioaktiven	Abfalls	in	den	Behältern	und	dementsprechend	auch	die	damit	verbundene 

Wärmeentwicklung	nehmen	über	die	Zeit	kontinuierlich	ab.	Es	kommt	also	nicht	dazu,	dass	die	Wärmeleistung	zu	einem	späteren 

Zeitpunkt	nochmals	signifikant	ansteigt.	Die	von	Ihnen	in	Bezug	genommenen	Grafiken	scheinen	zwar	auf	den	ersten	Blick	das 



Gegenteil	zu	belegen	(d.	h.	ein	zwischenzeitliches	Ansteigen	der	Aktivität	bzw.	der	Wärmeleistung).	Dabei	ist	aber	zu	beachten, 

dass	die	Kurven	den	Verlauf	der	relativen	Anteile	der	einzelnen	Radionuklide	an	der	Gesamtaktivität	angeben.	So	steigt	dieser 

relative	Anteil	bei	den	langlebigen	Radionukliden	(wie	z.	B.	dem	Pu-239)	umso	höher,	je	mehr	von	den	kurzlebigeren	(z.	B.	das 

Cs-137)	zerfallen	ist.	Das	lässt	sich	unter	anderem	auch	daran	erkennen,	dass	der	Betrag	der	einzelnen	Kurvenwerte	für	jeden 

Zeitpunkt	überschlägig	den	Wert	1	(entsprechend	100	%	der	Gesamtaktivität)	ergibt.	Insoweit	hilft	es	auch,	wenn	man	sich	vor 

Augen	hält,	dass	alle	Radionuklide	über	den	gesamten	Zeitraum	ab	ihrer	jeweiligen	Entstehung	entsprechend	ihrer	Halbwertszeit 

zerfallen	–	das	Pu-239	beispielsweise	wird	damit	nicht	erst	„nach	60.000	Jahren	aktiv“,	es	zerfällt	nur	deutlich	langsamer	als 

andere	Radionuklide	und	dominiert	die	Gesamtaktivität	deshalb	erst	zu	einem	späteren	Zeitpunkt. 

	 

Ich	hoffe,	ich	konnte	Ihnen	damit	etwas	weiterhelfen. 

	 

Mit	freundlichen	Grüßen, 

	 

Sven	Dokter 
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Von: Ing. Goebel [mailto:info@ing-goebel.de]  
Gesendet: Donnerstag, 7. Dezember 2017 12:53 
An: Behler, Matthias Dr.; hermann.uhlenbruck; Schaffrath, Andreas Dr.; Stück, Reinhard Dr.; michael.frank@grs.de; Kund, Michael, Dr.; Jansen, Florian Dr.; Stummeyer, 
Katharina, Dr.; Kreuser, Albert Dr.; Dreier, Heiko Dr.; Sommer, Dagmar Dr.; Vieten, Christoph; Bracke, Guido Dr.; Fischer-Appelt, Klaus Dr.; Thielen, Harald; postmaster@grs.de; 
Pretzsch, Gunter Dr.; Luther, Wolfgang; Maqua, Michael Dr.; Watermeyer, Veit; Sonnenkalb, Martin Dr.; Wolf, Jens Wilhelm Dr.; Möller, Helena Dr.; Verstegen, Claus; info; 
Hannstein, Volker Dr.; Zwermann, Winfried Dr.; Brücher, Wenzel Dr.; Michel, Frank Dr.; Velkov, Kiril Dr.; projekttraeger; Buhmann, Dieter Dr.; Imielski, Przemyslaw Dr.; 
Hollands, Thorsten Dr.; Kilger, Robert Dr.; Fillbrandt, Marcus; Steinhauer, Hans; Mönig, Jörg Dr.; Teske, Hartmuth Dr.; Keßen, Dr. Sven 
Cc: christian.goetz@bmub.bund.de; Buero Schwarzeluehr 
Betreff: Re: >>> GRS Bitte / FRAGE / zur Wärme im Castor / Decay Chain Heat Points ? 

  

  

 Sehr geehrte GRS, 

  

Als ein Architekt der Endlager-Bauwerke plant stellt 

sich mir folgende Frage : 

  

" Werden die Castoren einfach abkühlen, oder gibt es 

an einer Stelle in der Zeit, wenn ein Element zu einem 

anderen Element wird Neue-Mehr-Wärmeentwicklung ? " 

  

Ich erbitte eine schriftliche Antwort auf diese Frage und 

wünsche Ihnen einen schönen, erfolgreichen Tag.  

  

Mit dankbaren und freundlichen Grüssen 

Volker Goebel 

Architekt / Dipl.-Ing. 

 



Anlagen : 

Der Chart von Sandia Laboratories hat die Frage aufgeworfen : 

Das gehört zu Yucca Mountain. 

         



 

Ein Physiker in einem populären Dokumentarfilm hat auch davon gesprochen das es an 

der Stelle der Umwandlung in ein anderes Element die Decay Chain hinunter an der Stelle 

Umwandlung zu einer Wärmeabgabe kommt. - Hat der Film-Physiker es richtig gesagt !? 

  

https://www.zdf.de/dokumentation/zdfinfo-doku/uran-das-unheimliche-element-1-102.html 

 

https://www.ing-goebel.de/art-tel-endlager-prinzip-brd/ Stand ART-TEL 

https://www.ing-goebel.de/dbhd-endlager-prinzip-brd/ Stand DBHD 

 

	



	


